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Pressemitteilung 
08.06.2026 

Katzensprung-Ticket gilt bald für mehr Buslinien 

Ab 14. Juni wird die Gültigkeit des etablierten Fahrscheines auf Orte rund um Bautzen, Bischofswerda 

und Wilthen ausgeweitet. Mehr Busse sind dann damit nutzbar. Die Ausweitung des Tickets ist Teil der 

tariflichen Übergangslösungen im neuen Zweckverband Verkehrsverbund Ostsachsen (ZVVO). 

„Ab 14. Juni gilt das Katzensprung-Ticket, ein Fahrschein der Länderbahn GmbH (DLB/trilex), zusätzlich 

auf zahlreichen Buslinien im Umland der Städte Bautzen, Bischofswerda und Wilthen“, erläutert Burk-

hard Ehlen, Geschäftsführer des ZVVO. „Bisher konnten die Nutzer des Tickets zum Erreichen des 

Zuges nach Dresden nur den Stadtverkehr in den drei Städten nutzen.“ Ab Mitte Juni können Fahrgäste 

mit dem Katzensprung-Ticket von Göda, Rammenau und weiteren Orten bis ins Dresdner Zentrum fah-

ren und dort in den Tarifzonen 10 und 31 flexibel unterwegs sein. 

Das Ticket gilt montags bis freitags ab 9 Uhr bis 3 Uhr früh am Folgetag sowie an Samstagen, Sonnta-

gen sowie an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen ab 0 Uhr bis 3 Uhr am Folgetag.  

Kaufen können Fahrgäste das Katzensprung-Ticket wie gewohnt über die Länderbahn GmbH. Ab 1. 

August 2026 ist es zusätzlich bei den fünf Busunternehmen Lassak Reisen, Omnibusunternehmen Gott-

fried Beck, Omnibusbetrieb Siegfried Wilhelm, Regionalbus Oberlausitz GmbH und SchmidtSchwarz 

GmbH erhältlich. 

Zum 1. Januar 2026 entstand aus der Eingliederung des Zweckverbandes Oberlausitz-Niederschlesien 

(ZVON) in den Zweckverband Verkehrsverbund Oberelbe (ZVOE) ein neuer Zweckverband für den 

Nahverkehr in ganz Ostsachsen. Der Zweckverband Verkehrsverbund Ostsachsen (ZVVO) wird in den 

kommenden Jahren ein einheitliches Tarifsystem für ganz Ostsachsen entwickeln, das der zunehmen-

den Verflechtung der Region mit der Landeshauptstadt Dresden sowie der engen Vernetzung mit den 

Nachbarländern Rechnung trägt. Für den Zeitraum bis zur Einführung eines neuen Ostachsen-Tarifes 

werden Übergangslösungen geschaffen, die Fahrten zwischen den Tarifgebieten vereinfachen. Dazu 

zählt die Ausweitung des Katzensprung-Tickets.  

Informationen auch unter www.laenderbahn.com/trilex/tickets, www.vvo-online.de/katzensprung-ticket 
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Bis zu diesen Orten kann das Katzensprung-Ticket genutzt werden: 

Tarifpunkte für das Katzensprung-Ticket Bischofswerda: Burkau, Demitz-Thumitz, Frankenthal, Gaußig,  

Goldbach, Großdrebnitz, Großharthau, Göda, Naundorf, Neukirch, Pohla, Putzkau, Rammenau, Roth-

naußlitz, Schmölln, Schönbrunn, Tröbigau, Uhyst a.T. 

Tarifpunkte für das Katzensprung-Ticket Bautzen: Baschütz, Binnewitz, Burk, Cölln, Doberschau, Dreis-

tern, Ebendörfel, Gaußig, Großdubrau, Großpostwitz, Gnaschwitz, Göda, Jenkwitz, Kirschau, Klein-

bautzen, Kleinwelka, Kubschütz, Luga, Luttowitz, Malschwitz, Niedergurig, Niederkaina, Neupurschwitz, 

Obergurig, Purschwitz, Quatitz, Rabitz, Radibor, Rodewitz, Salzenforst-Bolbritz, Saritsch, Schmochtitz, 

Sdier, Soritz 

Tarifpunkte für das Katzensprung-Ticket Wilthen: Binnewitz, Crostau, Doberschau, Dretschen/Dieh-

men, Ebendörfel, Eulowitz, Gaußig, Gnaschwitz, Großpostwitz, Kirschau, Neukirch, Neuschirgiswalde, 

Obergurig, Rabitz, Ringenhain, Rodewitz, Schirgiswalde, Sohland, Soritz, Steinigtwolmsdorf, Weifa, 

Wehrsdorf, Weigsdorf-Köblitz 

 

 


